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ï)ôt)e pumpen laffen unb oon t)ier aug gleichjeitig bie
©emeinben Slllmanngborf, ©taab, @gg unb Söollmatingen
mit bem nötigen SBaffer oerforgen.

©iit Dcmatteê Sdjtuctjcrborf. ®ag fteine ®orf ©t.
Segier bei SSioiê am ©enferfee ift buret) feine präcf)=

tige Sage tioctjberüfjmt. ®ag atleg ift nid)t ber |)aupt«
anjiehunggpuntt für biefeg ®orf, bag oon ganjen ©d)aren
oon Sefuctjern aufgefuetjt roirb; bie fpauptfaepe ift näm«
tid) bie, baff fict) t)ier eine ganje iReitpe oon Käufern
befinbet, bie ein ©ot)n biefeg Dorfes mit porträtg,
©jenen aug bem 23olfgteben unb Äarrifaturen in ^ol)Ie
ittuftriert t)at. Seiber fehlen in biefer ©ammtung noct)

manche Käufer, roeit einjetne ®orfberoof)ner eg ftd) oer«
beten baben, baß man auet) itjre Käufer „bcfct)iniert".
®er SJlater ift ein wahrer Äünftler, ber jetjt oon feiner
Slrbeit in bem ftitlen ®örfd)en augrufjt ; fein Stame ift
31. Seguin, ber oor ettoa 8 galjren mit ber Slugführung
feiner originellen gbee begonnen I)at; auf SBänben,
genfterläben, fpaug« unb ©tatltüren, in allen möglichen
©den unb SSinfeln entftanben bie ©eftalten unb ©jenen,
boct) fo füt)n auch alle Silber hingeworfen erfreuten,
bie 3Jîeifterf)anb oerleugnet fid) nicht unb bag ift eg,

roag t)auptfäd)licJ) ben grembenftrom nad) biefern ®örf«
eben geleitet bat. ®te ©ingeborenen finb jetjt altcrbingg
babinter gefommen, wag ber eigentliche 31njiel)ung§punft
für ihren Drt ift, unb fetjt möchten fie alle gern ihre
fpäugdjen mit fold)en Silbern gefchmüdt haben, aber

jetjt mill |jerr Seguin nicht mehr.

®te Seruialtung ber Stnbt SJtailanb bat ein um«

faffenbeg Programm aufgearbeitet für bie U m to a n b=

lung unb ben Slugbau ber gefamten ©ifenbahn«
anlagen, ber Sabnhöfe, ©noeiterung ber ©trafen,
Serlegung beg ©d)la_d)thofeg, ©ebulhaufbauten jc. Slttein

in ben nachften fünf fahren fotlen über 60 fDtillionen
Sire aufferorbentlicbe Slufgaben gemacht merben, oon
benen ritnb 45 Sftittionen burch eine neue 3lnleihe auf«

gebracht merben. ®er ptan für ben Umbau ber ©ifen«
bahnanlagen umfaßt bie Serlegung ber jetggen ©üter«
unb ißerfonenbabnhöfe in entferntere ©tabtgegenben, unb
bie Slufhebung ber jetzigen, bie ©ntmidlung ber ©tabt
hemmenben 9tingba()n. ®er neue 3entralbahnl)of roirb
nicht roeit baiter bem jetzigen, im Sorben ber ©tabt
auf bem Serrain ber Srotter=9tennbabn erbaut werben,
unb ift al§ eine j3oct)babn«ftopfftation gebad)t.

Sont oberfchlcfifdjcn Btttf« »«b Slcimorft. infolge
ber guten Sefchäftigung ber gnbuftrie, fpejiell ber
SDteffinginbuftrie, h^rrfdjt nach bem „Sresl. ©en. 3lnj."
auf bem oberfchtefifctjen 3mfraartte eine erfreuliche Stad)«

frage, ©erabeju glänjenb ift bie Sage beg Sohjinfmarïtef,
roährenb bie greife für 3infbled)e weniger oorteilbaft
finb, immerhin finb jebod) auch te^tere nod) alf auf«
reidjenb ju bejeidjnen. 31ud) bie greife für Slei, Slei«

röhren unb Steche haben eine außergewöhnliche £>öf)e

erreicht. ®er Stbfatj ift fehr flott, Seftänbe finb nirgenbf
oorhanben.

internationale Ausstellung in Mailand 1000.

Um oerfchiebene 31nfragen oon ©eite unferer Sefer
auf einmal ju beantworten, laffen wir folgenbe amtliche
Selanntmadjung über ©pejial SBettberoerbe hi®*
abbruden :

®er fchweijerifche ©eneraltomntiffär bringt ben girier«
effenten jur Äenntnif, baß roährenb ber Slugfteltung in
SJtailanb auf oerfdjiebenen ©ebieten eine 21nja()l inter«
nationale SBettberoerbe ftattfinben roerben. ®a§ Stälfere
geht auf ber folgenben Ueberfidß h®roor:

Abteilung Landwirtschaft. — internationale Gartenbau«

Ausstellung.
Semporäre Sßettberoerbe.

Früchte unb ©emüfe, oom 14. big 19. gutti influfioe.
Früchte, oom 22. big 28. September inllufioe.
©emüfe, oom 1. big 8. Ottober, influfioe.
©brifanthemen, oom 21. big 31. Ottober intlufioe.
Slblauf ber 31nmelbunggfrift : 28. gebruar 1906.

permanente 3lu§ftellung.
Serfchiebene SBettberoerbe : 31nmelbunglfrift roie oben.

Internationale Wettbewerbe für Obstbau mit
permanenter Ausstellung.

Sier SBettberoerbe für Obftbäume. Slnmelbunggfrift :
©nbe ®ejember 1905.

Wettbewerb für Deüorationskunst.
Wohnungseinrichtungen.

Söettberoerb um ben töniglichen preig oon 10,000
grauten für bie oollftänbige @inrid)tung einer prioat«
roobnung.

Slnmelbunggfrift : ©nbe Slooember 1905, oorbehältlid)
ber Slugbebnung auf ©nbe ®ejember.

Wettbewerb für Kunstgewerbe. Arbeitsballe.
äöettberoerb um ben töniglichen preig oon 10,000

grauten für ein gabritationgoerfaf)ren, eine 9Jiafd)ine
ober einen Slpparat, bie fid) alg 3ieul)eit charatterifieren
unb bereu Slnroenbung für bie nationale Probuttion
ober Solfgroirtjchaft gtalieng oom größten Sorteile fein
tonnte. — 3lblauf ber Slnmelbunggfrift: 30. Stpril 1906.

Wettbewerb für sanitäre hygiene.
SSettberoerb um ben töniglid)en preig oon 5000

granten für bie befte ©inrichtung jum Sertrieb oon
reiner SJtild) in ben beoölferten Zentren. — Stblauf ber
Slnmelbunggfrift: 31. ®ejember 1905.

Wettbewerb für eiektrizität.
SBettberoerb um ben töniglichen preig oon 5000 gr.

für einen ©lettrijitätgmeffer für ©tröme oon bof)er
©pannnng. - Slblauf ber Slnmelbunggfrift : 31. ®ej. 1905.

j^oUadanfabrik Jorgen
WiLH. BUtUiVIANN.

Aeltestes Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglich eingerichtet. |1082a 05

Holzrolladen aller Systeme.

Bolljalousien
mit eiserner Federwalze

Patent + 30973.
Die Rolljalousien mit Federwalze

beanspruchen von allen Verschlüs-
sen am wenigsten Platz. Die Hand-
habung ist sehr einfach u. prak-
tisch. Das System wird besonders
für Schulhäuser u. Fremden-Hotels
anderen Verschlüssen vorgezogen.

Zugjalousien.
Rollschutzwände. Jalousieladen.

Ausführung Je nach Wunsch In ein-
helmischem, nordischem oder über-

seeischem Holze.

Vertreten
Herr Fritz Loeliger-Jenny, Basel,

Margarethenstrasse No. 99.

Herr Robert Hänsler, Bern, I Herr Emil Zürcher, Bau-
Beaumont Werdtwog 17. | meister. Heiden.

S!4 Jllnstr. schweiz. Haudw.-Zeituug („Meisterblatt") Nr. 38

höhe pumpen lassen und von hier aus gleichzeitig die
Gemeinden Allmannsdorf, Staad, Egg und Wollmatingen
mit dem nötigen Wasser versorgen.

Ein bemaltes Schwcizcrdorf. Das kleine Dorf St.
Legier bei Vivis am Genfersee ist durch seine präch-
tige Lage hochberühmt. Das alles ist nicht der Haupt-
anziehungspunkt für dieses Dorf, das von ganzen Scharen
von Besuchern aufgesucht wird; die Hauptsache ist näm-
lich die, daß sich hier eine ganze Reihe von Häusern
befindet, die ein Sohn dieses Dorfes mit Porträts,
Szenen aus dem Volksleben und Karrikaturen in Kohle
illustriert hat. Leider fehlen in dieser Sammlung noch

manche Häuser, weil einzelne Dorfbewohner es sich ver-
beten haben, daß man auch ihre Häuser „beschmiert".
Der Maler ist ein wahrer Künstler, der jetzt von seiner
Arbeit in dem stillen Dörfchen ausruht; sein Name ist
A. Beginn, der vor etwa 8 Jahren mit der Ausführung
seiner originellen Idee begonnen hat; auf Wänden,
Fensterläden, Haus- und Stalltüren, in allen möglichen
Ecken und Winkeln entstanden die Gestalten und Szenen,
doch so kühn auch alle Bilder hingeworfen erscheinen,
die Meisterhand verleugnet sich nicht und das ist es,

was hauptsächlich den Fremdenstrom nach diesem Dörf-
chen geleitet hat. Die Eingeborenen sind jetzt allerdings
dahinter gekommen, was der eigentliche Anziehungspunkt
für ihren Ort ist, und jetzt möchten sie alle gern ihre
Häuschen mit solchen Bildern geschmückt haben, aber
jetzt will Herr Beguin nicht mehr.

Die Verwaltung der Stadt Mailand hat ein um-
fassendes Programm ausgearbeitet für die Umwand-
lung und den Ausbau der gesamten Eisenbahn-
anlagen, der Bahnhöfe, Erweiterung der Straßen,
Verlegung des Schlachthofes, Schulhausbauten?c. Allein
in den nächsten fünf Jahren sollen über 60 Millionen
Lire außerordentliche Ausgaben gemacht werden, von
denen rund 45 Millionen durch eine neue Anleihe auf-
gebracht werden. Der Plan für den Umbau der Eisen-
bahnanlagen umfaßt die Verlegung der jetzigen Güter-
und Personenbahnhöfe in entferntere Stadtgegenden, und
die Aufhebung der jetzigen, die Entwicklung der Stadt
hemmenden Niingbahn. Der neue Zentralbahnhof wird
nicht weit hinter dem jetzigen, im Norden der Stadt
auf dem Terrain der Trotter-Rennbahn erbaut werden,
und ist als eine Hochbahn-Kopfstation gedacht.

Vom oberschlcsischcn Zink- und Blcimarkt. Infolge
der guten Beschäftigung der Industrie, speziell der
Messingindustrie, herrscht nach dem „Bresl. Gen. Anz."
auf dem oberschlesischen Zinkmarkte eine erfreuliche Nach-
frage. Geradezu glänzend ist die Lage des Rohzinkmarktes,
während die Preise für Zinkbleche weniger vorteilhaft
sind, immerhin sind jedoch auch letztere noch als aus-
reichend zu bezeichnen. Auch die Preise für Blei, Blei-
röhren und Bleche haben eine außergewöhnliche Höhe
erreicht. Der Absatz ist sehr flott, Bestände sind nirgends
vorhanden.

internationale Ausstellung in Mailantl lyoo.

Um verschiedene Anfragen von Seite unserer Leser

auf einmal zu beantworten, lassen wir folgende amtliche
Bekanntmachung über Spezial - Wettbewerbe hier
abdrucken:

Der schweizerische Generalkommissär bringt den Inter-
essenten zur Kenntnis, daß während der Ausstellung in
Mailand auf verschiedenen Gebieten eine Anzahl inter-
nationale Wettbewerbe stattfinden werden. Das Nähere
geht aus der folgenden Uebersicht hervor:

Abteilung Hauswirtschaft. — Internationale gartendsu-
Aufteilung.

Temporäre Wettbewerbe.

Früchte und Gemüse, vom 14. bis 19. Juni inklusive.
Früchte, vom 22. bis 28. September inklusive.
Gemüse, vom 1. bis 8. Oktober, inklusive.
Chrisanthemen, vom 21. bis 31. Oktober inklusive.
Ablauf der Anmeldungsfrist: 28. Februar 1906.

Permanente Ausstellung.
Verschiedene Wettbewerbe: Anmeldungsfrist wie oben.

Internationale Wettbewerbe für ttbstbau mit
permanenter Ausstellung.

Vier Wettbewerbe für Obstbäume. Anmeldungsfrist:
Ende Dezember 1905.

Wettbewerb für vellorstisnsinmst.
Wohnungseinrichtungen.

Wettbewerb um den königlichen Preis von 10,000
Franken für die vollständige Einrichtung einer Privat-
wohnung.

Anmeldungsfrist: Ende November 1905, vorbehältlich
der Ausdehnung auf Ende Dezember.

Wettbewerb für stunstgewerve. Arbeitshalle.
Wettbewerb um den königlichen Preis von 10,000

Franken für ein Fabrikationsverfahren, eine Maschine
oder einen Apparat, die sich als Neuheit charakterisieren
und deren Anwendung für die nationale Produktion
oder Volkswirtschaft Italiens vom größten Vorteile sein
könnte. — Ablauf der Anmeldungsfrist: 30. April 1906.

Wettbewerb für sanitäre stvgiene.
Wettbewerb um den königlichen Preis von 5000

Franken für die beste Einrichtung zum Vertrieb von
reiner Milch in den bevölkerten Zentren. — Ablauf der
Anmeldungsfrist: 31. Dezember 1905.

Wettbewerb für Clelttrlsität.
Wettbewerb um den königlichen Preis von 5000 Fr.

für einen Elektrizitätsmesser für Ströme von hoher
Spannung. Ablauf der Anmeldungsfrist: 31. Dez. 1905.

Aollàn)àik Morgen
Aoltestes ^tsdlissomont clioser kranokv in clor Tvkwoi?.
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Vei-tnstei^i
Herr krits l-mligor-^son?, Laset,

Narxsrstdenstrasss He. 99.

blerr Lodert Lauster, Ssru, l Herr LmII Lürodsr, Lan
Osaumont tVsrütwox 17. > meister. Lstâou.
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Wettbewerb für eisenbabnmaterial.
9Bettberoerb um ben fömgltdjen ^3rei§ non 5000 $r.

für ein neues Sßagentüppelungsfqftem. — Slblauf ber
2lnmelbung§frift 31. ®ejember 1905.

Wettbewerb für Jfrbeiterbäuser.
SBettberoerb für îppett non 2lrbeiterf)äufern, bie ben

fßerfjättniffen be§ nörbltcfjen Italiens angepafft finb.
®rei Äategorieen mit je einem ißreiS non 6000 $r.

unb einem folgen non 2000 $r. — ÏÏtblauf ber 21tt»

melbungSfrift : 15. Februar 1906.

®ie ©pejiafprogramme für biefe ©ettberoerbe tonnen
non ben $ntereffenten beim Unterzeichneten bejogett raerben.

SJÎinufio (Steffin), ben 12. ®ejember 1905.

®er fdpueizerifrfje ©eneratfomntiffär :

9?. <3imen.

Jlus Itter Hirarie — jfftr ||rit?to*
fronen.

NB. föertanfd» unb Saufcftgcfudje werben unter biefe
fRubrif nictjt aufgenommen, ffragen, welche „unter ©biffcc"
erfd)einen foüen, wolle man 20 ©tS. in 9Rarfen (fitr 3'üenbung
ber Offerten) beilegen.

914. SBer tonnte mir bie ©breffe eines roirllid) teiflung§=
fähigen in» ober auslänbifdjen Sieferanten fur gan/ie Sretter su
Stiftenpoecîen angeben? SRitteilung unter Slpffre @914 an bie
©çpebition erbeten.

915. SBer fabrijiert unb liefert bie beften 9Rotorsweiräber,
foroie fleinere eiferne ©etisinfäffer oon si*ta 80—ICO Siter 3itqe.lt
Offerten unter ©biffre SB 915 an bie ©jipeMGon.

916. Gibt eS jucerläffige Agenturen, welche ben ©ertauf
oon ©ebäuben unb ©aupläften su anftänbigen Sebingungen über»
nehmen? Offerten an bie ©jpebition unter ©biffre ff 916.

917 a. SBer tbnnte einen gebraucht®*"., Gber ttod) gut erhaltenen
®ampffeffel biüigft abgeben? b. äöo ift eine ältere, nod) in reiht
gutem 3uftanbe befmölicbe bö'jetne Steppe (trenn and) Samen,
hoIj), böcpftenS 80 cm brett unb sirta 290—300 cm larg, erhält»
lieh? c. SBer hätte per 3**faü Ürta 12 m* ältere, aber nicht
ausgelaufene Sobenplättli für Sficftenboben absugeben? Offerten
unter ©biffre 3 917 an bie ©jrpebition.

918. SBer liefert per fofort ober auf 1. Januar einen SBaggon
©chreinerbretter franto Ignteilafen unb su welchen ©ebingungeh,
foroie ©mhenbretter in Steten oon 30 unb 45 mm? Offerten an
Slrnolb 3**rdier, ffabritant, QfnterlaEen.

919. SBeldje ffabrit liefert galoanifierteS ®raf)tgemebe
920. SBer hätte bie ©ütc unb rourbe mir gegen mäßige

©ntfcftäMgung folgenbe ffragen beantworten: 1. SBie bod) fommt
bte QnftaÜation beS eleftnfdjen SidjteS? 2. SBie hoch fommt bie
©ferbefraft per ©tunbe? 3 SBie fteßt fid) ber ©reis bei 3äf)Ier-
fgftern unb roie ift ber ©erbraud) per Kilowatt? 4. SBaë rft ftr
ein Unterfchieb sroifdten 2agcS» unb SRidRarbeit bei SJiotoren
5. SBie hod) fommt bie Slnfdjnffung ber ©lettromotoren oon 1

bi§ 20 PS? 6. SBelcber ©trom ift beffer, ®rehftrom ober ©leich»
ftrom, roie ift bie ©pannung ber Seitung auf SJiotoren unb roie
beim Sicht 7. Sßte hod) ftellt fid) bie ©nfdjaffung ber ©trafen»
beleudjtuttg unb roaS für Sampenftärten finb erforbeilid) Könnte
man oieüeicht ©ertrüge haber. oon fchon im ©etriibe bcftnblichen
Slniagen? SluSfünfte unter ©htffre 50! 920 an bie ©fpeMtion.

921. 5Bo fönnte man ein einfaches, oufter @ebrau«h ge=

festes, tabcüofeS SBafferflofctt su weiterer ©erroembung biOig
erhalten? Offerten mit Preisangabe an bie ©jp.bili.in unter
©hiffre 3 921.

922. SBer hätte eine gebrauchte ©ar!ett=21blänge» unb 5Rut=

mafchine biüig absugeben Offerten mrt ©reiS» unb näheren Sin»
gaben unter ©btffre © 922 an bie ©jpebition.

923. ©efifter oon SBafferträften werben um Slngabe ihrer
Slbreffen erfudjt. behufs 3**m®**bung oon lobnenber Slrbeit.

924 a. 3**m SluSroafdjen meines ®ampffeffeSS bebarf ich,
roeü fein ^»ochbrud onrhanben, eine @aug»®iucfpumpe. SBer oer»

fertigt fold)® Pumpen b. infolge ber Dielen Stiafdjirenrepara»
iuren in meinem ©efdjäft beabftrfjtige eine tomplette medjrnifche
SBertftatt einsurid)ten mit ooüftänbigem ©chmteberoeifseug, ®reb=
banf, §obelmafd)tnen rc. SBer hatte eine foldje Slusftattung s**

nerfaufen, wenn auch gebraucht, jebod) nod) in gans gutem 3"'
ftanbe

925. SBer hat ein gut erhaltenes SBafferrab oon ca. 2 m
®urd)tneffer s« terfaufen?

926. SBer hätte einen nod) gut erhaltenen 2 PS Çeiftluft»
motor, welcher noch im ©etrieb s« befidjtigen ift, absugeben, ober

Seitnag („SBteifterblatt") 615

wer erftellt neue? Offerten an ©. Saifer, SBagner, IRubolffttUen
(Slargau*.

927. ©ätte jemanb SRoübabngeleife absugeben, 25 m famt
©chroeüen uno 15 m ohne Schwellen, famt 2 SBagen, paffenb
für ©ägerei, 70—80 cm Spurweite? Offerten an 8. & 8. Staifer,
©ägerei, ©ubolfftetten (Slargau).

928. SBer liefert biüigft Povseüan» ober ©teingut=©chütt»
fteintröge, lltinoirS, SBanbbedeo, auch in emailliertem @u ftetfeil
Offerten unter ©hiffre S 928 an bie @£p. s«r SBeiterbeförberung.

929. SBer tbnnte mir eine ©erbidbobe!mafd)ine mit Sauf»
wagen billig offerieren? Offerten an 3. SBiHq, ©ater, ©hur.

930. SBer fabrisiert 3aud)epumpen für Siraftbetrieb, mittelft
benen man tu, Qaudje in einer 100 SJieter langen SHbhrenleitung
mit etwa 50 % Steigung b'-uaufpumpen fann

931. SBer halte biüigft absugeben eine eiferne girmatafel
511m SluShängen? ©rbfte sirta 60x120 cm. Offerten an ©opp»
pfunb, sur ©chbnau, ^aüau (ecftnffbnufen).

932. SBelche fjirma liefert ©ägefpänfüüöfen in ein grbftereS
Sofal? SBäre Dieüeid)t ein gebrauchter, nod) gut erhaltener absu»
geben? Oüatett mit Preisangabe unter ©hiffre 2:932 beförbert
bie ©pcbüion.

933. Sffiünfche mit ^abritant oon ^afthahnen in 3*»®tW8®n»
baumbols in ©erbinbnng ju treten. Slöreffcn an @. SJtantel in
Slaborf.

934. 3u taufen gefucht ein noch gut erhaltener Sauftran
oon sirta 10,060 Stilo 2ragtraft, siïîa 8 m Spannweite unb sirta
30 m Sauflänge, ein ©hraubenftafdjensug oon sirta 2000 Silo
ïragfâbigteit, einige 3u&wtnben oon mtnbeftenS 5000—10,000
Silo 2ragcraft, eine ©chmiebeantage famt SBerfseug. Offerten
mit ©efchrieb an SK § nbmeier, Oggtono bei Gomo.

935. SBer liefert bie beften ©dpniebefeuer mit Garantie
für flüffige weiche ©chweifthifte? Offerten unter ©hiffre @935
befbrbert bie ©£pebition.

936. SBer hatte billig einen ilufsug für 2000 Sg., 3 m
abhöbe, §ar.bbelrieb, abzugeben, eoentutü nur baS ©etriebe
fferten unter ©hiffre 936 an bie ©jpebition.

937. SBer ift Sceferant oon S)l iftbaumbrettern, auf 36 btS
100 mm gefdjnitten, in gans fauberer SBire unb su welchen ©reifen
ober wer liefert ©tämme runb? Offerten mit ©erseiämiS beS

OaaotumS unb Preisangabe unter ©qiffre SB 937 bef. bie @jp.
938. SBer liefert neu ober gebraucht eine @(hmirgelmafd)ine

für ©obelmeffer bis 60 cm breit? Offerten unter ©hiffre SR938
beföib.it bie ©ppebition.

939. Scbarf jebeS Sah® ein gröftereS O.uontum Steine
sum ©uSriegeln oon SBanben im 3*a*®rn oon ©ebäuben. ®a
nun hier ftetS oiel ©ägefpäne unb SPtafchinenhootlfpäne fehr biüig
SU haben finb, wären folefce oietlcicht sur gabritation oon ©leinen
sum SluSriegeln oerwenbbat. SBürbe ein geehrter Sefer gegen
©ntfd)äbigui g Dtedeidjt fchriftliche äRitteilung machen über £>er»

fteüungSroeife unb ©inoemittel? Siefte fid) h*®sa ®'b§ oerwenben
o5er nie foü berfelbe oerarbeitet werben, ba er rafd) binbet unb
nicht groftere SRengcn miteinanber gemifcht werben tonnen? f^ür
gütige ©uslunft beften ® wf. Schriftliche ©erieftte, Offerten unb
©lofoelte unter ©hiffre U919 beförbert Me ©fpebition.

940. SBer oerfertigt fogenannte 3rnd)tioui.nen unb sa
welchem ©reife gegen Saffa an SBieberoer äufer Offerten bireft
an 3Rüüer, SRedoenmacher, ßoehborf (Suiern).

941. SBer bat eine gebrauchte ©temm=SRlafchine, noch 0ut
erhalten, ja ocitaufen? Diferten unter ©hiffre 8941 an Me ©pp.

942. SBer hat eine gebrauchte ©eimnbefchnabmafchme billig
abjupcbei? Offerten unter ©hiffre 3 942 an bie ©ppeMtion.

943. SBer hätte eine gebtauchte, aber noch 0ut erhaltene
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Fayence-Wand- Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Bau mberger & Koch
Telephon BaumaterïaiienliandiuHg Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Nr. 38 Jllustr. schweiz. Handw

Wettvewerv für Cttendsftnmatettal.
Wettbewerb um den königlichen Preis von 5000 Fr.

für ein neues Wagenkuppelungssystem. — Ablauf der
Anmeldungsfrist 31. Dezember 1005.

Wettbewerb für Urbetterbàer.
Wettbewerb für Typen von Arbeiterhäusern, die den

Verhältnissen des nördlichen Italiens angepaßt sind.

Drei Kategorieen mit je einem Preis von 6000 Fr.
und einem solchen von 2000 Fr. — Ablauf der An-
Meldungsfrist: 15. Februar 1906.

Die Spezialprogramme für diese Wettbewerbe können
von den Interessenten beim Unterzeichneten bezogen werden.

Minusio (Tessin), den 12. Dezember 1905.

Der schweizerische Generalkommissiir:
R. S im en.

Ans der Maris — Fnr die Maris.
Kragen

HL. Verkaufs- und Tauschgcsuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für Zusendung
der Offerten) beilegen.

914. Wer könnte mir die Adresse eines wirklich leistungs-
fähigen in- oder ausländischen Lieferantin fur gauze Bretter zu
Kistenzivecken angeben? Mitteilung unter Chiffre G 914 an die
Expedition erbeten.

913. Wer fabriziert und lnferi die besten Mororzweiräder.
sowie kleinere eiserne Benzinfässer von zirka 80—>00 Liter Inhalt?
Offerten unter Chiffre W9I5 an die Expedition.

916. Gibt es zuverlässige Agenturen, welche den Verkauf
von Gebäuden und Bauplätzen zu anständigen Bedingungen über-
nehmen? Offerten an die Expedition unter Chiffre F 916.

917 s. Wer könnte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Dampfkessel billigst abgeben d. Wo ist eine ältere, noch in recht
gutem Zustande befindliche hölzerne Treppe (wenn auch Tarnen-
holz), Höchstens 80 cm breit und zirka 290—300 cm lang, erhält-
lich? v. Wer hätte per Zufall zirka l2 -ick ältere, aber nicht
ausgelaufene Bodenplätlli für Küchenboden abzugeben? Offerten
unter Chiffre Z 917 an die Expedition.

918. Wer liefert per sofort oder aus 1 Januar einen Waggon
Schreinerbretter franko Jnterlaken und zu welchen Bedingungen,
sowie Buchenbretter in Dicken von 30 und 45 mm? Offerten an
Arnold Zürcher, Fabrikant, Jnterlaken.

919. Welche Fabrik liefert galvanisiertes Drahtgewebe?
929. Wer hätte die Güte und wurde mir gegen mäßige

Entschädigung folgende Fragen beantworten: l. Wie hochkommt
die Installation des elektrischen Lichtes? 2. Wie hoch kommt die
Pferdekrast per Stunde? 3 Wie stellt sich der Preis bei Zähler
system und wie ist der Verbrauch per Kilowatt? 4. Was ist far
ein Unterschied zwischen Tages- und Nachtarbeit bei Moloren?
5. Wie hoch kommt die Anschaffung der Elektromotoren von t
bis 20 ?8? 6. Welcher Strom ist besser, Drehstrom oder Gleich-
strom, wie ist die Spannung der Leitung auf Motoren und wie
beim Licht? 7. Wie hoch stellt sich die Anschaffung der Straßen-
beleuchtung und was für Lampenstärken sind erforderlich? Könnte
man vielleicht Verträge haben von schon im Betriebe befindlichen
Anlagen? Auskünfte unter Chiffre M 910 an die Expedition.

921. Wo könnte man ein einfaches, außer Gebrauch ge-
setztes, tadelloses Wasserklosett zu wàrer Verwendung billig
erhalten? Offerten mir Preisangabe an die Exp.ditim unter
Chiffre Z921.

922. Wer hätte eine gebrauchte Parkett-Ablänge- und Nut-
Maschine billig abzugeben? Offerten mit Preis- und näheren An-
gaben unter Chiffre S 922 an die Expedition.

923. Besitzer von Wasserkräften werden um Angabe ihrer
Adressen ersucht, behufs Zuwendung von lohnender Arbeit.

924 s. Zum Auswaschen meines Dampfkessels bedarf ich,
weil kein Hochdruck vorhanden, eine Saug-Druckpumpc. Wer ver-
fertigt solche Pumpen? k. Infolge der vielen Maschwenrepara-
turen in meinem Geschäft beabsichtige eine komplette mechanische
Werkstatt einzurichten mit vollständigem Schmiedeweckzeug. Dreh-
bank, Hobelmaschinen rc. Wer hätte eine solche Ausstattung zu
verkaufen, wenn auch gebraucht, jedoch noch in ganz gutem Zu-
stände?

923. Wer hat à gut erhaltenes Wasserrad von ca. 2 m
Durchmesser zu verkaufen?

926. Wer hätte einen noch gut erhaltenen 2 Heißluft-
motor, welcher noch im Betrieb zu besichtigen ist, abzugeben, oder
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wer erstellt neue? Offerten an B. Kaiser, Wagner, Rudolfstetten
(Aargaul.

927. Hätte jemand Rollbahngeleise abzugeben, 25 m samt
Schwellen uno 15 m ohne Schwellen, samt 2 Wagen, paffend
für Sägerei, 70—80 cm Spurweite? Offerten an L. à B. Kaiser,
Sägerei, Rudolfstetten (Bargau).

928. Wer liefert billigst Porzellan- oder Steingut-Schütt-
steintröge, Urinoirs, Wandbecken, auch in emailliertem Gußeisen?
Offerten unter Chiffre B 928 an die Exp. zur Weiterbeförderung.

929. Wer könnte mir eine Berdickbovelmaschine mit Lauf-
wagen billig offerieren? Offerten an I. Willy, Vater, Chur.

939. Wer fabriziert Jauchepumpen für Kraftbetrieb, mittelst
denen man t». Jauche in einer 100 Meter langen Röhrenleitung
mit ctwa 50 "/» Steigung hinaufpumpen kann?

931. Wer hätte billigst abzugeben eine eiserne Firmatafel
zum Aushängen? Größe zirka 60 x 120 cm. Offerten an Bopp-
Pfund, zur Schönau, Hallau («chaffhausen).

932. Welche Firma liefert Sägespänfüllöfen in ein größeres
Lokal Wäre vielleicht ein gebrauchter, noch gut erhaltener abzu-
geben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre T932 befördert
die Expedition.

933. Wünsche mit Fabrikant von Faßhahnen in Zwetschgen-
bcmmholz in Verbindung zu treten. Adressen an G. Mantel in
Aadorf.

934. Zu kaufen gesucht ein noch gut erhaltener Laufkran
von zirka 10.060 Kilo Tragkraft, zirka 8 m Spannweite und zirka
30 m Lauflänge, à Schraubenflaschenzug von zirka 2000 Kilo
Tragfähigkeit, einige Fußwinden von mindestens 5000—10,000
Kilo Tragkraft, eine Schiniedeanlage samt Werkzeug. Offerten
mit Beschrieb un R H ndmeier, Oggiano bei Como.

933. Wer liefert die besten Schmiedefeuer mit Garantie
für flüssige weiche Schweißhitze? Offerten unter Chiffre S 935
befördert die Expedition.

936. Wer hätt« billig einen Aufzug für 2000 Kg., 3 m
ubhöhe, Handbetrieb, abzugeben, eventuell nur das Getriebe?
fferten unter Chiffre 936 an die Expedition.

937. Wer ist Lieferant von N ißbaumbrettern, auf 36 bis
100 mm geschnitten, in ganz sauberer Wire und zu welchen Preisen
oder wer liefert Stämme rund? Offerten mit Verzeichnis des
Quantums und Preisangabe unter Chiffre W937 bes. die Exp.

938. Wer liefert neu oder gebraucht eine Schmirgelmaschine
für Hobelwesser bis 60 cm breit? Offerten unter Chiffre R938
beföid.,t die Expedition.

939. Bedarf jedes Jahr ein größeres Quantum Steine
zum Ausriegeln von Wänden im Innern von Gebäuden. Da
nun hier stets viel Sägespäne und Maschinenhovelspäne sehr billig
zu haben sind, wären solche vielleicht zur Fabrikation von Steinen
zum Ausriegeln verwendbar. Würde ein geehrter Leser gegen
Entschädigung vielleicht schriftliche Mitteilung machen über Her-
stellungsweise und Bindemittel? Ließe sich hiezu Gips verwenden
oder n ie soll derselbe verarbeitet werden, da er rasch bindet und
nicht größere Mengen miteinander gemischt werden können? Für
gütige Auskunst besten Dank. Schriftliche Berichte, Offerten und
Prospekte unter Chiffre U919 besörderr die Expedition.

949. Wer verfertigt sogenannte Fruchtwwnen und zu
welchem Preise gegen K >ssa an Wieder«er äufer? Offerten direkt
an Josef Müller, Reckenmacher, Hochdorf (Lauern).

941. Wer bat eine gebrauchte Stemm-Maschine, noch gut
erhalten, zu veakaufen? Offerten unter Chiffre L941 an die Exp.

942. Wer hat eine gebrauchte Gewindeschneidmaschine billig
abzugibea? Offerten unter Chiffre Z942 an die Expedition.

943. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
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